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Antrag betreffend „Prüfung und Neugestaltung der Bepflanzung auf dem Dreikönigsplatz in Bingen-
Kempten“ 
  
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
lieber Thomas,  
 
die jährliche Starenplage auf dem Dreikönigsplatz in Bingen-Kempten verursacht erhebliche 
Probleme. Die Vögel lassen sich in großer Zahl auf den Bäumen nieder und verschmutzen die 
Umgebung durch ihren Kot, was zu massiven Verschmutzungen und gesundheitlichen 
Gefährdungen führt. Trotz regelmäßiger Beschneidung konnte diese Gefahr bislang nur reduziert, 
jedoch nicht vollständig abgestellt werden. Die unmittelbare Nähe zur Kempter Grundschule erhöht 
den Handlungsbedarf, da die Gesundheit der Kinder und aller Anwohner besonders geschützt 
werden muss. 
 
Begründung 
 
 1. Gesundheitsgefährdung: 
Die Verschmutzung durch Vogelkot stellt eine ernsthafte Gesundheitsgefährdung dar. Besonders 
Kinder sind durch den Kontakt mit den verschmutzten Flächen gefährdet. Der Dreikönigsplatz sollte 
daher ein sicherer Ort ohne Gesundheitsrisiken sein. 
 2. Schäden an Infrastruktur: 
Die aktuelle Bepflanzung führt durch das Wurzelwachstum zu Schäden an der Pflasterung und dem 
Bürgersteig. Erste Schäden sind bereits sichtbar, und es gilt, größere Schäden durch rechtzeitige 
Maßnahmen zu vermeiden. 
 
Zielsetzung 
 
 • Gesundheitsschutz: Durch geeignete Maßnahmen soll die Gesundheitsgefährdung durch 

Vogelkot minimiert werden. 
 • Erhalt und Verbesserung der Infrastruktur: Langfristige Lösungen sollen Schäden an der 

Pflasterung und dem Bürgersteig verhindern und die Attraktivität des Platzes erhöhen. 
 • Schaffung eines lebenswerteren Ortskerns: Eine nachhaltige Neubepflanzung soll den 

Ortskern von Kempten langfristig lebenswerter und sicherer machen. 
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Maßnahmen 
 
 1. Prüfung der aktuellen Bepflanzung: 
 
Eine umfassende Analyse der derzeitigen Bepflanzung und ihrer Auswirkungen auf die Umwelt und 
Infrastruktur. 
 
 2. Entwicklung eines Bepflanzungskonzepts: 
 
In Zusammenarbeit mit Landschaftsarchitekten und Umweltexperten soll ein Konzept für eine 
nachhaltige und gesundheitlich unbedenkliche Neubepflanzung entwickelt werden. Hierbei könnten 
Bäume gewählt werden, die weniger attraktiv für Stare sind und deren Wurzelsystem weniger 
Schäden anrichtet. 
 
 3. Umsetzung und Pflege: 
 
Nach der Entwicklung des Konzepts soll die Umsetzung der Neupflanzung zügig erfolgen. 
Regelmäßige Pflege und Wartung der Bepflanzung sollen langfristig sicherstellen, dass die 
gewünschten Effekte erhalten bleiben. 
 
Wir sind überzeugt, dass diese Maßnahmen entscheidend zur Verbesserung der Lebensqualität in 
Kempten beitragen und die Sicherheit und Gesundheit der Bürgerinnen und Bürger gewährleisten 
werden. Wir bitten Sie daher um Ihre Unterstützung und die Prüfung der vorgeschlagenen 
Maßnahmen. 
 
Die geschätzten Kosten liegen bei geschätzten 150.000,00 €. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 

Heinrich Welpe         Frank Hemmes   Mike Schumann 

Fraktionsvorsitzender  Ratsmitglied    Stv. Fraktionsvorsitzender 

 


